
 
 
Bekanntmachung der Bezirksregierung Münster -Flurbereinigungsbehörde - vom 
23.09.2024  
Schlussfeststellung Flurbereinigung Berkelaue II 
 
Nachstehend wird folgende Schlussfeststellung der Bezirksregierung Münster über die 
Flurbereinigung Berkelaue II, Kreise Borken, Coesfeld, Steinfurt und Wesel sowie Stadt 
Münster, gemäß § 149 Flurbereinigungsgesetz - FlurbG - in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), in der derzeit gültigen Fassung, veröffentlicht. 
 
Bocholt, den 25.09.2024     Thomas Kerkhoff 

Bürgermeister 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
der Stadt Bocholt 

 

 

Nr. der Bekanntmachung 82/2024 
 

Datum der Bereitstellung 25.09.2024 
 



Bezirksregierung Münster
- Flurbereinigungsbehörde -

Coesfeld, $>■ d'J ■/</-
Leisweg 12 
Tel.: 0251/411-0

Flurbereinigung Berkelaue II
Az.: 33.7-23 06 3

Schlussfeststellunq

In der Flurbereinigung Berkelaue II, Kreise Borken, Coesfeld, Steinfurt und Wesel sowie 
Stadt Münster, wird hiermit gemäß § 149 Flurbereinigungsgesetz - FlurbG - in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), in der derzeit gültigen Fassung, die 
Schlussfeststellung erlassen und folgendes festgestellt:

1. Die Ausführung der Flurbereinigung Berkelaue II nach dem Flurbereinigungsplan in der 
Gestalt seines Nachtrages 10 ist bewirkt.

2. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Flurbereinigungsverfahren hät­
ten berücksichtigt werden müssen.

3. Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung Berkelaue II sind abge­
schlossen.

4. Das Flurbereinigungsverfahren wird mit der Zustellung der bestandskräftigen Schluss­
feststellung an die Teilnehmergemeinschaft beendet. Gleichzeitig erlischt die Teilneh­
mergemeinschaft. Damit erlöschen auch die Rechte und Pflichten ihres Vorstandes so­
wie die Zuständigkeit der Flurbereinigungsbehörde.

Gründe
Der Abschluss des Flurbereinigungsverfahrens durch die Schlussfeststellung ist zulässig 
und begründet.
Der Flurbereinigungsplan des Verfahrens Berkelaue II und die dazu ergangenen Nachträge 
1 bis 10 sind in allen Teilen ausgeführt. Insbesondere ist das Eigentum an den neuen Grund­
stücken auf die im Flurbereinigungsplan genannten Beteiligten übergegangen. Die öffentli­
chen Bücher sind berichtigt.
Verbindlichkeiten der Teilnehmergemeinschaft bestehen nicht mehr. Die Flurbereinigungs­
kasse ist zu schließen.
Da somit keine Ansprüche der Beteiligten mehr bestehen und keine weiteren Angelegen­
heiten vorliegen, die im Flurbereinigungsverfahren hätten geregelt werden müssen, ist das 
Verfahren durch die Schlussfeststellung abzuschließen.



Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Schlussfeststellüng ist innerhalb eines Monats der Widerspruch statthaft.

Der Widerspruch ist bei der

Bezirksregierung Münster, Dezernat 33, 48128 Münster

zu erheben.

Gegen die Schlussfeststellung steht auch dem Vorstand der Teilnehmergemeinschaft das 
Widerspruchsrecht zu.

Die Verarbeitung Von personenbezogenen Daten durch die Bezirksregierung Münster erfolgt auf der Grundlage der gesetzlichen Best­
immungen. Informationen zum Datenschutz erhalten Sie hier:

Dez. 33: https://www.brms.nrw.de/de/datenschutz/33/index.litml

https://www.brms.nrw.de/de/datenschutz/33/index.litml

